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Artikel Skill-Week WKO 

 

Am 7. März hatte ein Team der Hochbegabtenförderung der HTL Spengergasse 

beim Skills Week Market Place in der WKÖ die Möglichkeit das KI-Roboter Projekt 

"NAO goes ChatGPT“ vorzustellen. Herr BM Martin Polaschek und WKÖ-

Vizepräsident Philipp Gady waren begeistert. NAO hat eine ziemlich gute Figur 

gemacht und den Herrn Minister und den Vizepräsidenten mit seinen Kenntnissen 

über die Wirtschaftskammer Organisation beeindruckt. Vielen Dank an Alexander 

Wacek für die großartige Kooperation und die Bereitstellung von NAO. 

Hier gehts zum Video: https://vimeo.com/921061906/2246885e1d  
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Animationsbranche hautnah – 4AHMNA erlebt spannende 

Woche in London 

 
Die 4AHMNA war von 4. bis 9. März auf Fachexkursions- und Kulturwoche in 

London. Die Woche war geprägt von zahlreichen Besuchen bei renommierten 

Unternehmen in den Bereichen Animation, Visual Effects und Motion Design. Zu 

den besuchten Studios zählten Glassworks, Electronic Theatre Collective, BlueBolt, 

Art & Graft, Jellyfish Pictures, Animade sowie das Tonstudio Box of Toys Audio. 

Im Rahmen der Firmenexkursionen wurden den Schülerinnen und Schülern 

zahlreiche Projekte der jeweiligen Studios präsentiert. Wertvolle Gespräche und 

Diskussionen mit Artists aus verschiedenen Departments – darunter Preproduction, 

2D- und 3D-Animation, Motion Design, Visual Effects, Matte Painting und Sound 

Design – gaben einen vertieften Einblick in die Arbeitsweise und die Workflows in 

der Medienbranche. Besonders interessant war der Austausch mit Felix Weyss und 

Simon Blüthenkranz, beide Absolventen der Animationsausbildung an der HTL 

Spengergasse, die nun erfolgreich in London arbeiten und über ihre berufliche 

Entwicklung, Bewerbungsprozesse sowie den Arbeitsalltag in der Medienbranche 

erzählten. 

Die Gruppe von 23 Schülerinnen und Schülern wurde von Prof. Iris Muschlin und 

Prof. Reinhard Feichtinger begleitet. Neben den fachlichen Programmpunkten 

blieb auch ausreichend Zeit, um die pulsierende Metropole London zu erkunden. 

Die Firmenbesuche und Gespräche boten den Schülerinnen und Schülern nicht nur 

die Möglichkeit, ihr 

Fachwissen zu 

erweitern, sondern 

auch 

aufschlussreiche 

Einblicke in die 

Arbeitswelt zu 

gewinnen und ihre 

beruflichen 

Perspektiven zu 

reflektieren.  
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Blutspendeaktion 

Am 11.3 gab es von 15:30 – 19:00 Uhr im Veranstaltungssaal die Möglichkeit, Blut 

zu spenden. 

74 Spengergassler sind dem Aufruf gefolgt und wollten ihr Bestes geben, leider 

wurden 19 Personen abgewiesen aufgrund der strengen Vorgaben der Roten 

Kreuzes. 55 durften dann jeweils 10 Minuten ihr Blut spenden und haben somit 

einen wertvollen Beitrag geleistet. Erwähnenswert ist auch, dass davon 56% 

ErstspenderInnen waren und hoffentlich auch weiterhin Blutspenden gehen 

werden. 40% waren Blutspenderinnen. 
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Exkursion zur Müllverbrennungsanlage Spittelau  

 
Jetzt wirds heiß! Aber auch kalt! 

Exkursion zur Müllverbrennungsanlage Spittelau 5AHWIT – 12.3.24 

Im Gegenstand Umwelttechnik in der Abteilung Wirtschaftsingenieur Technisches 

Management und Umwelt werden viele umwelttechnische Anlagen besprochen, in 

Aufbau, Funktion, Abwasser- und Abluftreinigung u.a.m. besprochen. Am 12.3. 

wurde nun die Theorie in Praxis umgewandelt. Bei der Werksführung wurde auch auf 

das Abfallwirtschaftsgesetz und die Deponieverordnung eingegangen, da diese die 

Grundlage der thermischen Verwertung bilden und das Prinzip der Fernwärme und 

Fernkälte erklärt und gezeigt. 

Highlights gab es viele u.a. ein Blick in den Müllbunker und die Erkenntnis, dass 

Mülltrennung in Wien für viele ein Fremdwort ist – leider. Ebenso war es möglich, auf 

das Fischdach zu gehen und einen Blick auf das Hundertwasserkapperl zu werfen. 

Interessant war auch die Aussage, dass der Restmüll nicht nur auf 10% beim 

Volumen, sondern sogar auf 2% in der Spittelau reduziert wird. Leider konnten wir 

nicht in Erfahrung bringen, warum dies hier so ist. Neue Innovationen wie der Bau 

einer Großwärmepumpe zur besseren Wärmerückgewinnung im Rauchgas wurden 

ebenso erläutert. Das zeigt auch, dass die Umwelttechnik noch immer 

weiterentwickelt werden kann und eine Ausbildung im Umweltbereich ein richtiger 

Weg ist. 

Eine sehr lehrreiche Exkursion, die uns aufgezeigt hat, dass auch bei der thermischen 

Verwertung einige gefährliche Abfälle entstehen und diese im Moment noch immer 

nicht verwertet werden können! 
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Statuspräsentationen 4AHWII 

Im Zuge des Softwareentwicklung und Projektmanagement - Unterrichtes 

präsentierte die 4AHWII am 19.03.2024 in Anwesenheit von Abteilungsvorstand 

einiger Lehrender der 3AHWII und der 4AHWIT den aktuellen Stand ihrer Projekte 

im Veranstaltungssaal. Dadurch konnten die Schülerinnen und Schüler zur 

Vorbereitung auf die Defensio der Diplomarbeit Erfahrungen im Präsentieren vor 

einem größeren Publikum sammeln. 
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Gerichtsbesuch der 4AHMNA 

„Warum sollte ich Sie nicht einsperren?“ War ein Satz, den die Schüler:Innen der 

4AHMNA Ende Jänner am Bezirksgericht Innere Stadt mehrmals gehört haben. Zum 

Glück nur aus den Zuschauerrängen und nicht vor dem Richter, der beeindruckend 

mit den Angeklagten über geklaute Schokoriegel und Schlägereien im Club 

verhandelt hat. So streng wie Herr Richter Wimmer mit den Beschuldigten war, so 

nett und offen war er den Schüler:Innen gegenüber. Jede Frage wurde mit so viel 

Geduld beantwortet, wie sie nur ein Richter mit 30-jähriger Berufserfahrung an den 

Tag legen kann. Er klärte über die Uniform eines Richters auf: eine schwarze Robe, 

weißes Hemd und schwarze Schuhe. Als er am nächsten Tag zu Besuch in die 

Spengergasse kam, brachte er Beispiel-Strafakten mit und ließ die Klasse, während 

er einen Einblick über seine Arbeit gab, in die rosa Akten schnuppern. 

 

 
 


